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Niederschrift 

 
 
der Jahreshauptversammlung, des Gevelsberger Kirmesvereins e. V. in der  
Gaststätte „Juliushöhe“ vom 30. Januar 2015 (Beginn: 20:00 Uhr) 
 
An-/Abwesenheitsverzeichnis: 
 
Präsidium Horst B r a u e r  
 Horst-Dieter E r d e l t   
 Peter D a u m    
 Hans Gerd K ü p e r fehlte 

Gerd L a a k e  
 Hans-Heinrich L e s k e r  
 Dr. Klaus S o l m e c k e  
   
Vorstand Michael S i c h e l s c h m i d t  
 Stefan O e s t e r l i n g  
 Carsten N e e f  
Beisitzer Robin B l o e m e r  fehlte 
 Stefan B u ß m a n n  
 Sascha H i l g e r   
 Dietmar K r e ß m a n n  
 Markus L o e t z   
Hammerschmied Bernd M a t t h ä i 
 
Kirmesgruppen 
die Vertreter der KG Aechter de Biecke  
 Berge  
 Börkey  
 Dä vam Lusebrink  
 Fidele Vogelsanger  
 Hippendorf  
 Im Dörnen  
 Mühlenhämmer  
 Pinass Brumse  
 Schnellmark  
 Vie ut Asbieck  
 Vie vam Kopp 
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Zugleitung Wolfgang K ä u f e r 

 Dietmar H e c k e r entschuldigt 
 Peter M e r t e n s  

 Björn S c h o n d l o f s k I  

 Dirk B l e i c h e r   

 
Bewertungsausschuss Claus J a c o b i  

 Thomas B i e r m a n n  

 Werner B l o e m e r  

 Peter E s t e r m a n n  

 Wilm G r ä f e r  

 Michael H a b b e l   

 Stephan H ü c k i n g h a u s entschuldigt 
 Wolf S c h l i e per  

 Günter S c h w a r z m a n n entschuldigt 
 Werner T a s b i e r  

 Spiridon T s i o k a s  

 Uwe W i e g a n d  

 
Medienbeauftragte Kirsten N i e s l e r  
 
Freundeskreis  
Gevelsberger Kirmes Rüdiger S c h ä f e r  
 
Bürgermeister Claus J a c o b i  
 
ProCity Susanne S c h u m a c h e r  
 
Heimatverein    Günther D e c k e r 
 
Westfalenpost Klaus B r ö k i n g  
 
City-Anzeiger online anwesend 
 
EN-Wochenkurier kein Vertreter anwesend 
 
WAP kein Vertreter anwesend 
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Punkt 1: Eröffnung und Begrüßung 

Der 1. Vorsitzende des Gevelsberger Kirmesvereins e.V. Michael Sichelschmidt  
eröffnete die Jahreshauptversammlung des Gevelsberger Kirmesvereins e.V.  

pünktlich um 20:00 Uhr. Michael Sichelschmidt begrüßte alle Anwesenden und dankte 

Ihnen fürs Erscheinen. Er bat die anwesenden Teilnehmer zunächst darum, sich von 

den Plätzen zu erheben, um den Kirmesfreunden zu gedenken, die uns im Jahr 2014 

für immer verlassen mussten. 

Punkt 2: Jahresbericht des Vorsitzenden  

Michael Sichelschmidt trug seinen Jahresbericht vor und lobte vor allem die  

Unterstützung zur Eröffnung der B7 und den großartigen Kirmeszug. Ebenfalls dankte 

er den Sponsoren, an erster Stelle natürlich die Stadtsparkasse Gevelsberg, die mit 

ihrer Spende viele Sachen erst möglich macht. Auch das Autohaus Röttger, welches 

uns beim B7 Straßenfest, sowie bei der Tombola des Kirmesabends finanziell  

unterstützte, blieb von Michael Sichelschmidt nicht unerwähnt. Last but not least ging 

ein besonderer Dank an die Firma Gebauer, die sich finanziell am Ausflug aller  

Kirmesgruppenkinder nach Fort Fun beteiligt hat. 

Fortsetzen möchte man auch den „Tag der offenen Bauplätze“. Dieser Tag der offenen 

Bauplätze findet in der Bevölkerung große Zustimmung und soll weiter ausgebaut  

werden.  

Trotz des kurzen aber heftigen Schauers während des Kirmeszuges, bescheinigte  

Michael Sichelschmidt allen Kirmesgruppen eine hervorragende, bauliche Leistung 

und eine sehr gute Darstellung im Kirmeszug. Die Wetterkapriolen sorgen aber dafür, 

dass man in Zukunft einen Rat bilden wird und muss, der im Falle eines aufziehenden 

Unwetters im Notfall die Entscheidung trifft, den Zug zu Unterbrechen oder sogar  

abzusagen. Einen besonders großen Dank sprach Michael Sichelschmidt, den vielen 

fleißigen Helfern im Hintergrund aus. So erwähnte er beispielsweise Horst Bähr, dem 

wieder ein sensationelles Ergebnis in Sachen Losverkauf Kirmesabend gelungen sei. 

 

Zum Ende seines Jahresberichts 2014 sagte Michael Sichelschmidt  
„Ich wünsche Euch allen ein tolles Kirmesjahr 2015 – Was jetzt beginnt“. 

 

Punkt 3: Kassenbericht des Geschäftsführers 

Carsten Neef las seinen Kassenbericht vor und gab ein positives Ergebnis bekannt. 

Damit war der Negativtrend der letzten Jahre gestoppt. Es gab keine Fragen zum  

Bericht. 
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Punkt 4: Revisionsbericht 

Jörg Kamman von der Kirmesgruppe Aechter de Biecke verlas nun den  
Revisionsbericht. Man bescheinigte Carsten Neef eine hervorragende, übersichtliche 
Kassenführung und stellte den Antrag, den Kassierer und Geschäftsführer zu entlasten.  
 
Punkt 5: Entlastungen 

Auf Antrag der Revisionskommission wurden durch Versammlungsbeschluss der  
Geschäftsführer /Kassierer sowie der Vorstand einstimmig entlastet. 
 
Punkt 6: Neuwahlen 

Punkt 6.1: Wahl des 1. Vorsitzenden  

Als Sprecher des Präsidiums übernahm Hans-Heinrich Lesker die Leitung der  
Versammlung und dankte dem Vorstand für seine geleistete Arbeit.  
Hans-Heinrich Lesker schlug Michael Sichelschmidt für die Wahl zum  
1. Vorsitzenden vor. Weitere Vorschläge ergaben sich nicht. Bei der anschließenden 
Wahl wurde Michael Sichelschmidt einstimmig als 1. Vorsitzender des Gevelsberger 
Kirmesvereins bestätigt. 
 
Der neue 1. Vorsitzende Michael Sichelschmidt bedankte sich für das Vertrauen.  
Michael Sichelschmidt bedankte sich bei Stefan Oesterling, der aus beruflichen 
Gründen nicht mehr zur Wahl in den Vorstand zur Verfügung stand für die gute  
Zusammenarbeit. Robin Bloemer scheidet aus familiären Gründen aus.   
 
Punkt 6.2: Wahl des 2. Vorsitzenden  

Der 1. Vorsitzende Michael Sichelschmidt schlug Markus Loetz als 2. Vorsitzenden 
vor. Weitere Vorschläge ergaben sich nicht. Ohne weitere Vorschläge wurde  
Markus Loetz einstimmig zum 2. Vorsitzenden gewählt. 
 
Punkt 6.3: Wahl des Geschäftsführers/Kassierers 
 
Der 1. Vorsitzende Michael Sichelschmidt schlug Carsten Neef als  
Geschäftsführer/Kassierer vor. Weitere Vorschläge ergaben sich nicht. So wurde  
Carsten Neef einstimmig zum Geschäftsführer/Kassierer gewählt. 
 
Punkt 6.4: Wahl der Beisitzer 
 
Der 1. Vorsitzende Michael Sichelschmidt schlug Stefan Bussmann, Sascha Hilger, 
Dietmar Kressmann und als neue Beisitzer Marc Baron und Andreas Kalin vor.  
Die Beisitzer wurden in einer Blockwahl gewählt, es gab 1 Enthaltung.  
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Punkt 6.5:  Wahl des Kassenprüfers 

 

Satzungsgemäß stellt die KG "Berge“ den Kassenprüfer 2015. Von ihr wurde  

Stefan Schmidt vorgeschlagen. Dieser Vorschlag wurde einstimmig bestätigt.  

 

Jetzt teilte der erste Vorsitzende Michael Sichelschmidt der Versammlung mit das es 

auch im Bewertungsausschuss Veränderungen gibt. Wilm Gräfer zieht sich aus  

Altergründen ab sofort aus dem BWA zurück. Der Vorstand, die Versammlung und  

seine Bewertungskollegen bedankten sich bei Wilm Gräfer für die gute  

Zusammenarbeit. Der Bewertungsausschuss wurde auf 15 Personen erhöht.  

Das Präsidium kam dem Wunsch des Vorstandes nach und ernannte die folgenden  

4 neuen Bewerter: Stefan Biederbick, Jürgen Deitenbeck, Ralf „RaSi“ Sichelschmidt 

und Peter Weber.  

Es waren wieder zahlreiche Mottovorschläge beim Kirmesverein eingegangen.  

Auch über Facebook hat es einen Aufruf für Kirmesmottovorschläge gegeben.  

Horst-Dieter Erdelt verlas nun die 35 Mottovorschläge. Es folgte nun im Anschluss die 

von Horst-Dieter Erdelt moderierte „Wech“ Runde. Nach der ersten „Wech“ Runde  

blieben noch 6 Mottivorschläge übrig. Nach einer zweiten „Wech“ Runde blieben noch 

folgende Mottivorschläge übrig: 

 

- Nümmes schlöppt wenn use Kiärmis löppt 

- Vie sitt alle dobie – Du ock? 

- Der letzte macht das Licht aus 

 

Bei der jetzt folgenden letzten Abstimmung wurde sofort klar, welcher Vorschlag das 

Rennen macht. Einstimmig setzte sich der Facebook Vorschlag von Sebo Bastian 

durch, der sofort von Hans-Heinrich Lesker und Horst-Dieter Erdelt ins Platt  

übersetzt wurde. Das Kirmesmotte 2015 heißt: 

 

 

„Dä letzte mäkt dat Lech ut“ 
 

 

 

  

Punkt 7: Termine Kirmes 2015 

Durch den Geschäftsführer Carsten Neef wurde eine umfangreiche Terminliste  

ausgegeben. Einen DANK ging an die KG Hippendorf, die Ihr Spargelfest wegen einer 

Terminüberschneidung verlegt hatte. 
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Punkt 8: Kirmesabend 2015 

Der 1. Vorsitzende Michael Sichelschmidt stellte kurz das bisher zugekaufte  

Programm für den Kirmesabend 2015 vor. So konnte man Wolfgang Trepper, ein  

Comedian und Kabarettist verpflichten werden, er gewann sieben Comedy-Preise und 

tritt seit 2006 bundesweit 250 mal im Jahr auf. So etwa im TV „Kerner“ Quatsch  

Comedy Club, TV Total, Fernsehgarten usw. Wie in den Vorjahren auch wird die  

Aftershow-Party von der Coverband „Heavens Club“ musikalisch begleitet.  

 

Michael Sichelschmidt fragte in die Gruppen, ob es schon Ideen für einen Auftritt beim 

Kirmesabend geben würde. Bisher von den Gruppen hat sich Pio (Der Ehemann) der 

Kirmesgruppe Börkey angemeldet. 

 
Punkt 9: Kirmesplaketten 

Die Versammlung entschied sich einstimmig dafür, dass es auch im Kirmesjahr 2015 

wieder Kirmesplaketten geben wird.  

Punkt 10/11:  
Meldung zur Goldenen Ehrennadel & für 50 Jahre im Kirmesgeschehen  
 
Es wurde gebeten, die Meldungen an den GKV zu richten. 
 
Punkt 12 : Verschiedenes 
 
Carsten Neef las die gemeldeten Wagenmotti vor, welche bis zur JHV vorlagen.  
Michael Sichelschmidt sagte, das wir den Tag der offenen Bauplätze in diesem Jahr  
etwas anders vermarkten wollen, man möchte mehr die Jugendlichen und jüngeren 
Menschen ansprechen. Man überlegt, den Namen zu ändern und weiterhin  
ansprechende Werbung für diesen Tag zu machen. Aus Kostengründen werden wir im 
Jahre 2015 auf den Pendelverkehr mit Bussen der VER verzichten, da sich in den  
letzten Jahren abgezeichnet hat, das die meisten Besucher mit dem eigenen PKW zu 
den Bauplätzen fahren. 
 
Des Weiteren wird der Kehraus an der Kirmesmauer und Im Hippendorf in dieser Form 
nicht mehr stattfinden. Alle Kirmesfreunde die am Mittwoch nach der Kirmes einen  
gemütlichen Ausklang möchten, können am Mittwoch ab 15:00 Uhr gerne zum  
Hippendorf kommen, man wird sich zu einer Art Stammtisch treffen. 
 
Dann begrüßte der 1. Vorsitzende Michael Sichelschmidt den neuen alten Zugleiter 
Dirk Henning, der ab diesem Jahr die Zugleitung wieder tatkräftig unterstützen wird. 
 
Horst-Dieter Erdelt stellte zum Ende der Versammlung noch die Frage an  
Bürgermeister Claus Jacobi, wie man sich während des Kirmeszuges die Umleitung 
der B7/Kölner Str. vorstelle und ob die Einbahnstraßenregelung bis dahin noch gültig ist 
oder über eine mögliche Alternative nachgedacht wird. Laut Bürgermeister  
Claus Jacobi wird es auf der B7/Kölner Str. zur Kirmeszeit ein Ampelsystem geben, 
heißt die Kölner Str. in Richtung Ennepetal ist zu diesem Zeitpunkt immer noch nur  
einspurig befahrbar, aber die große Umleitung wird bis dahin nicht mehr nötig sein. 
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Die nächste Versammlung ist am 27. Februar in der Gaststätte „ Zur Juliushöhe“  
der gastgebende Verein ist die KG „Vie vam Kopp“ 
 
Michael Sichelschmidt bedankte sich nochmal bei allen und verabschiedete sich mit  
 

 

Dä Letzte mäkt dat Lech ut 
 
 
und einem lauten dreimaligen Rupp-Ti-Tupp. Die Versammlung endete um 21:25 Uhr 
 
 
 
 
 
   
       Michael Sichelschmidt                Carsten Neef 
 


